
ZEITUNG FÜR LENNESTADT UND KIRCHHUNDEM

helfen die Mitglieder des Trägerver-
eins Jugendlichenaber auchbeiper-
sönlichen Anliegen weiter, haben
ein offenes Ohr für Fragen rund um
das Älterwerden und bieten über
die Ferien verschiedenste ganztägi-
ge Angebote.

Die Spende ist Teil der Kromba-
cher Spendenaktion bei der seit
2003 jährlich eine Gesamtsumme
von250.000Euro, aufgeteilt auf 100
Spenden à 2500 Euro, an ausge-
wählte Institutionengespendetwer-
de. Bis heute sind seit dem Start der

Bei der Spen-
denübergabe:
Jens Selter
(Dritter von
rechts), Witalis
Resch (Dritter
von links) und
die Verant-
wortlichen.

PRIVAT

renvorsitzende Karlheinz Baumeis-
ter, der aus gesundheitlichen Grün-
den nicht an der Feier teilnehmen
konnte.ManfredKlein erinnerte an
dieAnfangsjahre desVdK (Verband
der Kriegsbeschädigten, Kriegshin-
terbliebenen und Sozialrentner
Deutschlands) in bewegten Zeiten.
Zudem schlug er einen Bogen in

die Gegenwart. „Der VdK – nie war
er so wertvoll wie heute. Das dach-
ten sich die Gründer unseres Orts-
verbandes, als sie den Verband im
Frühjahr 1947 aus der Taufe hoben.
Zwei Jahre nach dem Ende des
grausamen 2. Weltkriegs, mit Tod
und Verfolgung, Verstümmelung

undVergewaltigung –nicht nur kör-
perlicher, sondern auch seelischer
Natur –mitHunger undArmut, um
nur einige Grausamkeiten zu nen-
nen, die das Nazi-Terrorregime und
der Krieg hinterlassen hatte,
brauchten die Menschen ein
Sprachrohr, das ihre Interessen ver-
trat und ihnen bei der PolitikGehör
verschaffte und für soziale Gerech-
tigkeit kämpft.“
Leider, so Manfred Klein, sei das

damaligeMotto „DerVdK–niewar
er wertvoller wie heute“ mit Blick
auf den Ukraine-Krieg aktueller
denn je. „77 Jahre nachdem2.Welt-
krieg haben wir erneut einen grau-

Michael Meckel

Fahlenscheid/Welschen Ennest. Das
Ambiente hätte kaum schöner sein
können für diesen Anlass. Rund 80
Mitglieder des VdK-Ortverbandes
Welschen Ennest waren am Sams-
tagmorgen zur Skihütte nach Fah-
lenscheid gekommen, um den 75.
Geburtstag des Ortsverbandes zu
feiern. Aufgrund des Wetters konn-
te die Feier vor der Skihütte mit
Blick auf die wunderschöne Umge-
bung samt Ski-Piste stattfinden.
Vorsitzender Manfred Klein

konnte nicht nur die zahlreichen
Mitglieder, sondern auch viele Eh-
rengäste begrüßen. Dazu gehörten
Landrat Theo Melcher, die VdK-
Kreisvorsitzende Katharina Batz,
ihr Stellvertreter Manfred Molitor,
die Ortsvorsteher Holger Ochsen-
feld (Welschen Ennest) und Chris-
tian Jung (Rahrbach), Abordnun-
gen der örtlichen Vereine sowie Pe-
ter Nelles, stellvertretender Bürger-
meister der Gemeinde Kirchhun-
dem, der demVdK-Ortsverein seine
Glückwünsche überbrachte.
Manfred Klein freute sich: „Dan-

ke, dass Sie sichdieZeit genommen
haben, heute an unserer Jubiläums-
feier teilzunehmen“, sagte er. Ein
besonderer Gruß ging an den Eh-

Auszeichnungfür
Leistunginder

Naturwissenschaft
Zehn Abiturienten vom
Gymnasium erhalten
MINT-EC-Zertifikat

Lennestadt. Zehn junge Menschen
erhielten am Gymnasium der Stadt
Lennestadt nicht nur ihr Abitur-
zeugnis, sondern mit dem MINT-
EC-Zertifikat noch eine besondere
Anerkennung für sehr gute Noten
in den naturwissenschaftlichen Fä-
chern, eigene Forschungsarbeiten
im GymSL-Schülerlabor und gro-
ßesEngagementbei zahlreichenzu-
sätzlichen Aktivitäten. Das MINT-
EC-Zertifikat würdigt die herausra-
genden Leistungen von Schülerin-
nen und Schülern in Mathematik,
Informatik, den Naturwissenschaf-
ten und dem Bereich Technik. Fünf
der Geehrten sammelten über ihre
Schullaufbahn hinweg so viele
MINT-Punkte, dass sie das Zertifi-
kat sogar mit Auszeichnung beka-
men.
MINT-Koordinator Sebastian

Heim schilderte kurz die besonde-
ren Leistungen der Ausgezeichne-
ten: Nastasia Weinfurtner hatte
unter anderem mit ihrer Jugend
forscht-Arbeit den Einfluss von
Mikroplastik auf Gewässerorganis-
menuntersucht. SimonMester ana-
lysierte in Kooperationmit der Uni-
versität Siegen Bodenproben und
konnte so heimischen Landwirten
gezielte Empfehlungen zur Dün-
gung ihrer Flächen mit Phosphor-
verbindungen geben. Bei Jugend
forscht untersuchte er den Einfluss
der Bodenqualität verschiedener
Waldflächen auf den Borkenkäfer-
befall.
AmelinaHeinwar gerade erstmit

einem hochdotierten Preis der IHK
für ihreUntersuchungenzurBrenn-
flüssigkeit von Brennnesseln ausge-
zeichnet worden. Außerdem hatte
sie während ihrer Schullaufbahn
den Einfluss der Temperatur auf die
Entwicklung von Schmetterlings-
raupen und zusammen mit Gesa
Knoche die Eignung bestimmter
Pflanzen zur Bodensanierung
untersucht. Victoria Büdenbender
konnte durch die besten Noten im
MINT-Bereich und zahlreiche
Wettbewerbsteilnahmen punkten.
Clara Plitt nutzte die Angebote des
MINT-EC-Netzwerks besonders in-
tensiv, indem sie an zahlreichen
MINT-Camps teilnahm und insbe-
sondere im Fach Mathematik mit
Bestleistungen bei verschiedenen
Wettbewerben beeindruckte.
Als Mitgliedsschule im nationa-

len Excellence-Schulnetzwerk
MINT-EC ist das GymSL die einzi-
ge Schule im Kreis Olpe, die dieses
Zertifikat verleihen und ihren be-
sonders engagierten Schülerinnen
und Schülern damit den Zugang zu
vielen Studiengängen erleichtern
kann. Naturwissenschaftlich talen-
tierteMädchen und Jungen können
im Schülerlabor und durch die Ko-
operationmit zahlreichen Partnern
besonders gefördert werden.

Landrat Theo Melcher (rechts), die VdK-Kreisvorsitzende Katharina Batz und ihr Stellvertreter Manfred Molitor (links) beglückwünschen
den Vorsitzende Manfred Klein (2. von links) zum 75. Geburtstag des VDK-Ortsverbands Welschen Ennest. MICHAEL MECKEL

„Nie war er so wertvoll wie heute“
VdK-Ortsverband feiert Jubiläum am Fahlenscheid. Motto ist aktueller denn je

samen Krieg in Europa. Nach die-
sem Krieg wird es wieder um sozia-
len Wiederaufbau gehen. Deshalb
gilt wieder: Der VdK – nie war er
wertvoller wie heute.“

Rund 800 Ortsverbände
In den vergangenen Jahrzehnten
hat sich der VdK vom ehemaligen
Kriegsopferverband mit 2,1 Millio-
nen Mitgliedern zur stärksten Inte-
ressenvertretung der Rentner, Men-
schen mit Behinderungen, Arbeits-
losen, Pflegebedürftigen sowie
Kriegs-, Wehrdienst- und Unfallop-
fer in Deutschland entwickelt.
In NRW vertrauen 385.000Men-

schen dem VdK, organisiert in 43
Kreisverbänden und rund 800Orts-
verbänden. Auch der Ortsverband
Welschen Ennest ist immer größer
geworden. ImGründungsjahr 1947
hatte der Ortsverband 35 Mitglie-
der.Zum50-jährigen Jubiläum1997
waren es bereits 122 und aktuell
sind es 390Mitglieder.
Klein bedankte bei den Mitglie-

dern und bei seinen Vorgängern.
„Wir möchten allen Vorsitzenden
undVorständen, die diesenOrtsver-
band nicht nur gegründet, sondern
auch über 75 Jahre erhalten haben,
unseren höchsten Respekt und
unsere Dankbarkeit aussprechen.“

Sommertombola
beimMinigolf

in Elspe
150 Preise und zwei Events

beim Sommergolfen

Elspe. Nach einem gelungenen Sai-
sonstart steht mit den Sommerfe-
rien die Hauptsaison der Minigolf-
anlage in Elspe vor der Tür. In den
Sommerferien hat die Anlage nun
täglich von 13 bis 19 Uhr geöffnet.

In diesem Jahr hat die Sommer-
saison aber noch etwas Neues zu
bieten: Eine Sommertombola mit
über 150 Preisen aus der Region.
Der Hauptpreis ist dabei ein nagel-
neues IPad Air. Dazu zählen eine
Heißluftballonfahrt für zwei Perso-
nen und hochwertige Gutscheine
vonModeFischer unddemTattoos-
tudio Prince Ink 57 zu den Haupt-
gewinnen. Mit der Tombola will
sich das junge Betreiberteam vor al-
lem bei den treuen Besucherinnen
und Besuchern bedanken. Deshalb
bekommt jeder erwachsene Besu-
cher ein Glückslos zu seinem Ein-
tritt geschenkt.
„Wir freuen uns, wenn wir unse-

ren Gästen damit ein Lächeln ins
Gesicht zaubern können“, erzählt
Betreiber Silas Klein freudestrah-
lend. Die Lose können darüber hi-
naus sowohl auf derAnlage als auch
an weiteren Verkaufsstellen in der
RegionzumPreis von je einemEuro
erworben werden. „Bei den vielen
Preisen ist sicherlich für jedenetwas
Tolles dabei“, ist sich Betreiberin
Lorena Schulte sicher.
Die Auslosung der Hauptpreise

findet am 13. August auf der Elsper
Minigolfanlage statt. An diesemTag
wird die Anlage beim „Summergol-
fen“ zusätzlich zu einer karibischen
Insel mit eigener Cocktailbar um-
funktioniert. Bereits am 16. Juli fin-
det mit dem Event „ProBieren – 18
Bahnen, 18 Biere“ eine große Bier-
probe statt. EineWoche später kön-
nen die Besucher beim Thekentur-
nier ihre Fähigkeiten an Schläger
und Glas unter Beweis stellen.

Anmeldungen zu beiden Events werden
bereits jetzt per Whatsapp-Nachricht an
die 0176/46790612, per Mail an
info@minigolf-elspe.de oder per Insta-
gram-Direktnachricht entgegengenom-
men. Infos: auf www.minigolf-elspe.de.

Infos zum
ThemaDemenz

Lennestadt. Das nächste Angehöri-
gencafé Demenz findet am Diens-
tag, 5. Juli, statt.DasAngebot richtet
sich an Personen, die sich um ihre
demenzkranken Angehörigen
kümmern und an einem Austausch
mit anderen Betroffenen interes-
siert sind. Darüber hinaus vermit-
telt die Tanja Hilden hilfreiche In-
formationen. Konkrete Fragen und
Probleme rund um die Versorgung
eines Demenzkranken können die
Teilnehmenden dort besprechen.
Die Gruppe trifft sich am 5. Juli von
13.30 bis 15Uhr in denRäumender
Caritas-Station, Gartenstr. 6, in Al-
tenhundem (2. Etage).

Anmeldung unter 02723/95560, bitte
einen maximal 24 Stunden alten negati-
ven Schnelltests mitbringen.

Spende von 2500Euro für die Jugend
Trägerwerk für aufsuchende und offene Jugendarbeit gewinnt bei Krombacher Spendenaktion

Altenhundem.Die Freude war groß,
als Jens Selter von der Krombacher
Brauerei den Spendenscheck in
Höhe von 2500 Euro überreichte.
Im Rahmen der alljährlichen

Spendenaktion der Krombacher
Brauerei wurde der Verein „Träger-
werk für aufsuchendeundoffene Ju-
gendarbeit“ für seinen gemeinnützi-
gen Einsatz in der Jugend mit einer
Spende bedacht. Seit mittlerweile
20 Jahren besteht der Verein schon
und fördert seitdem das Angebot
der Jugendarbeit in der Gemeinde
Kirchhundemundder Stadt Lenne-
stadt. So ist er heute Träger des Ju-
gendtreffs KoT in Kirchhundem so-
wie des Jugendcafés NewKOMMA
in Altenhundem. Darüber hinaus

Aktion über 4 Millionen Euro an
1600 gemeinnützige Institutionen,
Organisationen und Vereine über-
reicht worden. Das Besondere an
der Krombacher Spendenaktion:
Unter demMotto „Sie schlagen vor
– wir spenden“ können Menschen
deutschlandweit selbst ihre Spen-
denvorschläge einreichen. Zusam-
men mit den Vorschlaggebern
möchte die Krombacher Brauerei
so an Stelle von Kundengeschen-
ken das wichtige Engagement der
Institutionen und Vereine in
Deutschland unterstützen.

Infos unter: www.nachhaltigkeit.krom-
bacher.de/gesellschaft/spendenueber-
sicht-2022.

Seit der Gründung des VdK-Orts-
vereins Welschen Ennest gab es
acht Vorsitzende: Heinz Zimmer-
mann (1947 - 1953), Karl Dömer
(1953 - 1956), Anton Nies (1956 -
1957), Rudolf Bender (1957 -
1967), Olga Zimmermann (1967 -
1979), Alfons Uelhof (1979 -
1998), Karlheinz Baumeister
(1998 - 2009) und seit 2009 Man-
fred Klein. Dem Vorstand gehören
Manfred Klein (Vorsitzender), Git-

ta Mues (2. Vorsitzende und Ver-
treterin Frauen), Michaela Klein
(Kassiererin und stellv. Schriftfüh-
rerin), Sigrid Tänzer (Schriftführe-
rin), Annette Schmelzer (Stellver-
treterin der Frauen), Hans-Georg
Müller (Beisitzer), Dirk Quast (Ver-
treter jüngere Generation) und
Joachim Schnettler (Vertreter
Menschen mit Behinderung.) an.
Weitere Infos:www.vdk.de/ov-
welschen-ennest

Acht Vorsitzende seit der Gründung

Minigolf in Elspe: Jule Steffen,
Niklas Hein, Lorena Schulte, Silas
Klein und Kim Angerhausen (von
links). PRIVAT

Die Schüler und Schülerinnen mit
MINT-Koordinator Sebastian Heim
(obere Reihe, links), Schulleiterin
Birgitta Pieters (mittlere Reihe,
rechts) sowie dem stellvertreten-
den Schulleiter Mark-André Vogt
(obere Reihe, rechts). GYMSL
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